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Liebe Patinnen und Paten, liebe Unterstützerinnen und Unterstützer, liebe Mitglieder, 
 
 

hinter uns liegt ein Jahr, das hauptsächlich durch das Coronavirus und dessen Auswirkungen 
auf unser aller Leben bestimmt war. Noch vor wenigen Wochen haben wir gedacht, in 
Deutschland sei das Schlimmste überstanden – ein Fehler wie sich jetzt zeigt. Die Infektions-
zahlen erreichen fast täglich neue Höchststände, obwohl der Winter noch gar nicht begonnen 
hat.  
Corona hat auch das Wirken von Mi Mañana im vergangenen Jahr geprägt. Wie in jedem Jahr 
im Advent möchten wir über unsere Arbeit berichten und Sie informieren.  
Anfang November hat nach einem Jahr Pause wieder eine Generalversammlung unseres Ver-
eins stattgefunden. Wir sind sehr froh, dass dies unter Einhaltung strenger Hygieneregeln 
möglich war. Der Vorstand wurde für die vergangenen beiden Jahre entlastet. Aufgrund der 
recht geringen Teilnehmendenzahl hat sich die Versammlung auf Vorschlag des amtierenden 
Vorstands dafür ausgesprochen, die anstehenden Wahlen auf die nächste Generalversamm-
lung zu verschieben. Diese soll im Frühsommer des kommenden Jahres stattfinden, wenn die 
Coronalage sich hoffentlich so weit entspannt hat, dass mehr Mitglieder kommen werden. Ge-
prüft wird derzeit auch die Möglichkeit, die Vorstandswahlen in Form einer Briefwahl durch-
zuführen, darüber informieren wir Sie zu gegebener Zeit.  Der gesamte Vorstand bleibt somit 
geschäftsführend weiter im Amt. 
 

Der Kontakt nach Posorja wurde durch Telefonate, Emails und Videokonferenzen stets auf-
rechterhalten, sodass wir in Deutschland in den vergangenen Monaten gut informiert waren 
über die Lage in Posorja. Das persönliche Wohl der Patenkinder haben wir ebenso verfolgt 
wie die Sorgen und Nöte an unserer Schule, die als Folge der Coronamaßnahmen präsent wa-
ren. 
Die Menschen in Posorja haben in den vergangenen Monaten sehr unter der Coronapandemie 
gelitten. In zahlreichen Familien gibt es Krankheits- und auch Todesfälle zu beklagen. Kon-
takt- und Ausgangsbeschränkungen haben lange Zeit den Umgang unserer Mitarbeiterinnen 
mit den Patenkindern erschwert. Dennoch haben die allermeisten Patenkinder den Kontakt 
über Briefe zu ihren Paten aufrechterhalten. Ein deutliches Zeichen, dass die Kinder froh über 
die Unterstützung sind und ihre Paten an ihrem Leben teilhaben lassen möchten. 
Der Schulunterricht wurde bis jetzt vollständig online erteilt. Dies stellt viele Familien vor 
große Herausforderungen: Oftmals gibt es nur ein Handy in der Familie, aber mehrere Kinder 
nehmen am Online-Unterricht teil. Das Internetguthaben reicht häufig nicht aus. Die sozialen 
Kontakte außerhalb der Familien fehlen den Kindern.  
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Um besser am Online-Unterricht teilnehmen zu 
können, wurden 35 Tablets angeschafft, die den 
Kindern zur Verfügung gestellt werden, deren 
Familien keine eigenen Geräte besitzen bzw. 
mehrere Kinder sich eines teilen müssen. Die 
Tablets stehen leihweise für ein Schuljahr zur 
Verfügung und müssen danach zurückgegeben 
werden, im Folgeschuljahr wird der Bedarf neu 
ermittelt.  
Die Anschaffung dieser Tablets ist durch eine 

große Einzelspende der gemeinsamen Aktion von Mitarbeitern und Unternehmen der 
Bosch-Gruppe in Deutschland – „Cents for help.e.V.“ möglich geworden – alle Mitarbeiter*in-
nen spenden die Centbeträge ihres monatlichen Gehalts, mit diesem Geld werden unter-
schiedliche Projekte unterstützt. Die Kinder haben sich sehr gefreut und arbeiten gerne mit 
den neuen Tablets. Ein herzlicher Dank an alle, die einen Beitrag dazu geleistet haben. 
 

Die Lehrer*innen in Posorja geben sich sehr viel Mühe den Online-Unterricht für die Kinder 
so zu gestalten, dass sie mit Freude dabei sind und sich Lernerfolge einstellen. Die letzte Ein-
schulungsveranstaltung hat ebenfalls online stattgefunden, über den Teilnahmelink haben ei-
nige Paten in Deutschland sehr zur Freude der Kinder in Ecuador an der Veranstaltung teil-
genommen.  
 

Sehr erfreulich zu berichten ist, dass Ende Oktober alle Kinder an unserer Schule ein Impfan-
gebot erhalten haben, fast alle Patenkinder haben dies genutzt. Die Rückkehr in den Präsen-
zunterricht ist in Kürze geplant. Wir hoffen sehr, dass dies gelingt. 
 

Für das nächste Schuljahr suchen wir neue Paten, die ein Kind durch die Schulzeit begleiten 
möchten. Berichten Sie in der Familie, bei Freunden oder am Arbeitsplatz über den Freundes-
kreis Mi Mañana e.V. – wir freuen uns über weitere Menschen, die unsere Arbeit unterstützen, 
indem Sie sich finanziell als Paten oder auch durch ehrenamtliches Engagement in unsere 
Vereinsarbeit einbringen.  
 

 
Der Vorstand des Freundeskreises Mi Mañana e.V. wünscht 
Ihnen allen, besonders im Namen der Kinder, ihrer Familien 
und aller Projektbeteiligten in Posorja, ein glückliches und 
gesegnetes Weihnachtsfest. Möge das Jahr 2022 Ihnen Ge-
sundheit, Glück und Freude bringen und uns allen bald wie-
der ein unbeschwertes Miteinander! 

  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung in diesem Jahr. 
 
 

 
(Kirsten Rappard – Schriftführerin) 


